
Am Samstag und Sonntag, 12. und 13. September, feiert Kaiserswerth zum zweiten Mal 
das Kaiserfest. Gefeiert wird an beiden Tagen von 11 bis 19 Uhr. Auf der Bühne wird 
gespielt und gesungen, Händler bieten Kunsthandwerk an, für ein Kinderprogramm ist 
gesorgt. Am Sonntag öffnen von 13 bis 18 Uhr zusätzlich die Geschäfte. Programm und 
Standplan stehen im Einleger in der Heftmitte.

Wer über den Rhein anreisen möchte, kann dafür wieder die Rheinfähre nehmen. Hajo 
Schäfer vom Rheinfährbetrieb Schäfer plant, die Michaela II am Samstag von 9 bis 19 
Uhr zwischen Langst und Kaiserswerth pendeln zu lassen, am Sonntag von 10 bis 19 Uhr.

Das Kaiserfest ist längst nicht der einzige Termin. An diesem Wochenende und im gan-
zen September ist zwischen Angermund und Duisburg-Süd viel los. Einen Überblick über 
die weiteren Termine gibt „Kurz notiert“ auf der Rückseite.

Der September bringt auch beim NORDBOTE etwas Neues. Diese Ausgabe ist die erste 
im frischen Layout. Wie gefällt Ihnen der neue NORDBOTE? Rufen Sie an unter 0211 
87972345 oder schreiben Sie uns an info@nordbote.de. Wir freuen uns über Ihre Kritik.

DER SEPTEMBER WIRD EIN FESTMONAT

DÜSSELDORF-NORD  &  DUISBURG-SÜD 09  26

nordbote.de

A
rc

hi
vf

ot
o:

 M
on

ic
a 

La
db

er
g



09  2026

„HANDWERK UND HANDEL“ WIRD 
ZU „MEIN ANGERMUND“ 

Der Verein „Handwerk und Handel“ in Angermund hat sich bei einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung neu aufgestellt. Die Mitglieder wählten Thomas Schnal-
ke (Foto) zum 1. Vorsitzenden und Enzo Curatolo zum 2. Vorsitzenden. Sie beschlos-
sen, den Verein unter dem neuen Namen „mein Angermund“ als Bürgerverein zu 
öffnen, der sich der Wirtschaft widmet und die Interessen der Angermunder vertritt. 
Nötig geworden war die Versammlung nach dem Tod des 1. Vorsitzenden Ferdi Wolff, 
dessen die Mitglieder zu Beginn gedachten. Zu seiner Beerdigung gab es, ganz wie von 
ihm gewünscht, statt Blumen Spenden für den Verein. Der Vorstand bedankte sich be-
sonders bei allen Spenderinnen und Spendern. 

Zur Neuaufstellung gehören eine neue Satzung, ein neues Logo und Auftritte in den sozialen Medien. Geplant sind die Zusammenarbeit mit den an-
deren Angermunder Vereinen, ein Dorffest und regelmäßige Vereinstreffen. Besonderes Augenmerk gilt dem Nikolausmarkt, dessen Werbekosten sich 
vervielfacht haben. Unter dem Motto „Rettet den Nikolausmarkt“ werben als Nikolaus verkleidete Vereinsmitglieder am Samstag, 19. September, von 
10 bis 14 Uhr vor dem Edeka in Angermund für den Markt. Neue Mitglieder sind willkommen (Jahresbeitrag 120 Euro für Firmen, 60 Euro für Privat-
leute), um etwas zu bewegen und Angermund lebendig zu halten.         nordbote.de/0926-1521                                                                                                    ah

DAS KAISERGÄRTCHEN 
BLÜHT IN KAISERSWERTH 
Innerhalb der bebauten Kaiserswerther Altstadt gibt es 
zwar grüne, private Gärten, aber sehr wenig öffentli-
ches Grün. Umso mehr ist anzuerkennen, dass sich der 
Heimat- und Bürgerverein Kaiserswerth des kleinen 
Rests des ehemaligen großen Parks vor dem heutigen 
Grundschulgebäude angenommen hat. Hinter dem 
noch vorhandenen historischen, schmiedeeisernen 
Zaun grünt und blüht es.

Mitglieder des Vereins haben auf dem Restgrund-
stück im Winkel zwischen Am Hohen Wall und Flied-
nerstraße in Erinnerung an die ehemaligen Seidenwe-
ber in Kaiserswerth einen Maulbeerbaum gepflanzt. 
Dazu kamen Rosen, Weinreben und anderes, was je 
nach Jahreszeit grünt und blüht. Inmitten steht ein 
kleiner Tisch mit Stühlen, damit man nach getaner 
Pflegearbeit eine Pause machen kann. Hier wurden 
auch schon Weinproben zelebriert, wenn auch der 
Wein nicht von den dort gekelterten Trauben stammte.

Für die Pflege werden noch weitere Helfer gesucht. 
Vorkenntnisse sind im Kaisergärtchen, wie die blühende 
Oase an der Fliednerstraße genannt wird, nicht notwen-
dig. Interessierte können sich unter der Telefonnummer 
0211-403614 melden und auf den Anrufbeantworter 
sprechen oder eine E-Mail an info@hbv-kaiserswerth.de  
schreiben.                                                                           hs
nordbote.de/0926-0349
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Oberbürgermeister Sören Link hat am Montag, 10. August, das neue Südbad an der 
Großenbaumer Allee in Großenbaum eröffnet. Vor dem Eingang stand die Schlange 
schon lange vor der Zeremonie um 13.15 Uhr, der Eintritt war an diesem Tag frei.

Die Stadt investiert nach eigenen Angaben rund 33 Millionen Euro in den Neubau, 
vollständig aus eigenen Mitteln. „Hier kann man schwimmen lernen, und hier kann 
man einfach mal die Seele baumeln lassen“, sagte Link (Foto, Mitte).

Sportdezernent Martin Linne erinnerte an die vielen Jahre, die die Diskussion um 
ein neues Bad im Süden gedauert hat. „Denn die Bäder, die wir hatten, waren alle aus 
den Siebzigern“, sagte er. Der Bürgerbereich hat nun ein 25-Meter-Becken mit fünf 
Bahnen, eine Sprunganlage, eine fünf Meter hohe Kletterwand und ein Planschbe-
cken. Schulen und Vereine nutzen nebenan ein eigenes Becken mit Hubboden und 
ein Lehrschwimmbecken. Auf dem Dach liegt eine 385 Quadratmeter große Terrasse.

Geheizt wird ohne fossile Brennstoffe, die Wärme liefern zwei Wärmepumpen. 489 
Photovoltaikmodule decken etwa ein Viertel des Strombedarfs. Nach Angaben des 
Aachener Ingenieurbüros INCO gehört das Südbad zu den zehn energieeffizientesten 
Bädern in Deutschland. Der Neubau ersetzt die Hallenbäder Großenbaum und Wan-
heim.                                                                                                                                       ah
nordbote.de/0926-5936

DAS NEUE SÜDBAD 
IN GROSSENBAUM IST 
ERÖFFNET
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MÜHLENSTEIN AUS 
DEM RHEIN GEBORGEN

Bei extremem Niedrigwasser ist am Donnerstag, 20. August, ein historischer Mühlen-
stein am Rheinufer in Kaiserswerth geborgen worden. Der Pegel lag zuletzt bei null 
Zentimetern und steigt seit dem Regen wieder, wenig später wäre der Stein nicht mehr 
erreichbar gewesen. Ab September soll zudem die Hochwasserschutzmauer zwischen 
Mühlenturm und Kaiserswerther Markt saniert werden, danach wäre die Stelle mit 
dem Kran nicht mehr zugänglich gewesen. Thomas van Lohuizen entdeckte ihn be-
reits vor 27 Jahren, wiedergefunden hat ihn vor etwa vier Wochen Jürgen Hendricks. 

Karl Döhler vom Heimat- und Bürgerverein Kaiserswerth trieb die Bergung gemein-
sam mit Helmut Zylla voran. Den entscheidenden Kontakt stellte der Kaiserswerther 
Heimatforscher Franz-Josef Vogel her, er rief seinen Schulfreund Werner Amand an, 
der kostenlos half. Matthias Grünewald und Wolfgang Erdt vom Bauunternehmen 
Amand hoben den Stein mit Kran und Lkw aus dem Flussbett. Die Genehmigung 
kam im Eilverfahren in Abstimmung mit dem Landschaftsverband Rheinland zu-
stande, Stadtarchäologin Sabine Thomsen sagte Unterstützung bei der Suche nach 
einem öffentlichen Aufstellort zu. Die Beteiligten wünschen sich eine Präsentation 
nahe dem Kaiserswerther Mühlenturm. Wie alt der Stein ist und wie er in den Rhein 
kam, ist offen. Eine Theorie besagt, dass er vor grob 300 Jahren beim Verladen vom 
Schiff fiel.                                                                                                                              ah                                                                                                  
nordbote.de/0926-3475

DIE ANGERMUNDER POST 
KEHRTE NACH MEHR ALS 70 
JAHREN HEIM 
Die Geschichte der Post in Angermund ist eng mit 
dem Ort verbunden. Als Sitz des bergischen Amtes 
brauchte Angermund früh einen geregelten Nachrich-
tenaustausch, den zunächst Postboten und Postreiter 
besorgten. Eine eigene Einrichtung kam 1876 mit dem 
Eisenbahnanschluss und der ersten Postagentur, die 
ein Privatmann im Nebenberuf führte. Ein Foto aus 
den 1920er Jahren zeigt sie im Haus der Familie de 
Waal an der Adresse Angermund 6, einem wichtigen 
Treffpunkt der Bevölkerung.

In den folgenden Jahrzehnten wechselte die Post 
mehrfach den Standort. Von 1942 bis 1958 lag ihre 
Filiale an der Hindenburgstraße 21, der heutigen 
Bahnhofstraße. Danach zog das Postamt in das Ge-
schäftshaus an der Angermunder Straße 9, wo es bis 
zur Schließung Ende der 1990er Jahre blieb. Nach 
der Postreform übernahm zunächst der SPAR-Markt 
Gödde & Wuff die Filiale.

2006 übernahm Dirk Schmitz die Angermunder 
Postfiliale in seinem Geschäft Zweirad Brokerhoff an 
der Graf-Engelbert-Straße 37. Damit kehrte die Post 
nach mehr als 70 Jahren an genau den Ort zurück, an 
dem sie in den 1930er Jahren als Agentur im Haus 
Brokerhoff schon einmal zu Hause gewesen war.       cfs
nordbote.de/0926-9853
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Von Freitag bis Sonntag, 4. bis 6. September, feiert die St. Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Duisburg-Rahm von 1511 ihr 515. Schützen- und Heimatfest auf dem Fest-
platz am Sportgelände Reiserpfad (Reiserpfad 20, 47269 Duisburg). Am Freitag öffnet 
um 16 Uhr die Kirmes, ab 20 Uhr steigt im Festzelt die „11. Rahmer Party-Night“ 
mit DJ Thomas und der Coverband „Schroeder“. Am Samstag wird um 12.30 Uhr 
der Königsthron an der Maisstraße abgeholt, um 14 Uhr eröffnen Böllerschüsse das 
Fest, ab 14.30 Uhr folgt das Kaiser- und Gästevogelschießen. Der große Festumzug 
startet um 17 Uhr, um 17.30 Uhr erklingt der Große Zapfenstreich hinter der Kirche, 
um 21 Uhr steigt das Feuerwerk am Schützenplatz. Yasmin Hutchins tritt um 22 Uhr 
auf. Am Sonntag stehen nach dem Festgottesdienst (10 Uhr) das Königs-, Prinzen- 
und Schülerprinzenschießen (11 Uhr), Kasperltheater, Kinderschminken, Tellprin-
zenvogelschießen und Erbsensuppe auf dem Programm. Gegen 15 Uhr werden die 
neuen Majestäten proklamiert, nach einem verkürzten Festumzug um 18 Uhr lädt der 
Krönungsball, um 21 Uhr werden die neuen Majestäten gekrönt. Der Eintritt kostet 
am Freitag und Samstag jeweils 10 Euro, am Sonntag ist er frei.                                 sam 
nordbote.de/0926-5473  
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RAHM FEIERT SEIN 515. SCHÜTZENFEST RAHM

Archivfoto: sam

KRÖNUNGSFEST IN MÜNDELHEIM
Zum Schützen- und Krönungsfest laden die Mündelheimer Schützen vom 18. bis 21. 
September ein. Seit Pfingsten steht bereits fest, dass Robert Huben neuer König wird. 
Seine Königin wird Jacqueline Kowalewski. Als Prinz agiert Maurice Kleijn mit Prin-
zessin Sarah Adam.

Offiziell wird das Schützenfest am Freitag, 18. September, gegen 17.30 Uhr eröffnet. 
Bei freiem Eintritt sorgt ein DJ für Stimmung. Gegen 16 Uhr werden die Schützen 
am Samstag, 19. September, auf dem Festplatz an der Barberstraße eintreffen. Nach 
Platzkonzert und Gottesdienst folgen der Große Zapfenstreich sowie ab 19 Uhr der 
Krönungsball. Ehrungen stehen am Sonntag, 20. September, ab 11 Uhr beim Früh-
schoppen an. Das Kinderschützenfest beginnt um 13.30 Uhr. Um 16 Uhr setzt sich 
der große Festumzug in Bewegung - die Parade erfolgt gegen 17 Uhr vor der Kirche. 
Den Abend beschließen Schützenball und Lagerfeuer.

Am Montag, 21. September, werden die Mädchen und Jungen um 10 Uhr zum Kin-
derklompenball abgeholt. Der Klompenball mit Prämierung steigt ab 11 Uhr. Um 13 
Uhr gibt es Erbsensuppe.                                                                                                   sam                                                          
nordbote.de/0926-5919  

DAS SERMER 
OKTOBERFEST GEHT 
IN DIE NÄCHSTE RUNDE

Das Sermer Oktoberfest geht in die nächste Runde:
Am Samstag, 26. September, heißt es in Serm wie-
der „O‘zapft is“. Ab 17 Uhr feiert die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft ihr Oktoberfest im Festzelt, die 
Nachfrage nach Karten ist schon jetzt groß. Wie im 
vergangenen Jahr spielen die „Members“. Die Band ist 
auch auf dem Cannstatter Wasen und dem Münchner 
Oktoberfest zu Hause. Die VIP-Tische mit zusätzlicher 
Beinfreiheit, eigenem Theken- und Toilettenbereich 
und einer Jausenplatte mit bayerischen Spezialitäten 
sind bereits ausgebucht.

Mit dem vergangenen Fest ist Kevin Bahr, zweiter 
Brudermeister der Sermer Schützen, zufrieden. „Das 
Feedback unserer Gäste zum Oktoberfest 2025 war 
durchweg positiv.“ Bewährt hat sich demnach auch 
der neue überdachte Außenbereich. „Man steht nicht 
mehr draußen im Regen, sondern bleibt weiterhin Teil 
des Festgeschehens“, sagt Bahr.

Die Ticketpreise bleiben unverändert, nur die Vor-
verkaufsgebühren für Online-Tickets sind wegen ge-
stiegener Kosten angepasst. Karten gibt es bei Buntstift 
Brücker in Huckingen, Leder Penschek in Buchholz, 
im UT Ungelsheimer Treff, im Reisebüro Radtke in 
Mündelheim und bei Bienen Lindner in Serm sowie 
unter www.oktoberfest-serm.de. Dort sind auch kos-
tenlose Tischreservierungen möglich.                         sam                                                                
nordbote.de/0926-0349  

Archivfoto: sam
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Am Sonntag, 6. September, eröffnen die Schützen der 
St. Sebastianus Bruderschaft Angermund 1511 mit 
dem traditionellen Möschesonntag offiziell das Schüt-
zenfest. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr mit 
dem Umzug der Mösch von der Kirche zum Hoch-
schießstand. Begleitet wird die „Goldene Mösch“ vom 
letztjährigen Schützenkönig Philipp Stecher, seiner 
Königin Lisa Ebeling und den Bruderschaftsmitglie-
dern.

Die „Mösch“ ist ein goldfarbener Vogel, der auf einer 
geschmückten Stange durch Angermund getragen 
wird, um auf das Schützen- und Volksfest von Samstag 
bis Montag, 12. bis 14. September, aufmerksam zu ma-
chen. Im rheinischen Dialekt bedeutet Mösch nichts 
anderes als der Spatz, der symbolisch für den Königs-
vogel steht, auf den die Schützen beim Schützenfest 
schießen, um eine neue Majestät zu ermitteln.

Zur Eröffnung schlägt der Ratsherr der Stadt Düssel-
dorf, Andreas Auler, um 11 Uhr das Fass an. Die Eh-
rengäste und Unterstützer der Bruderschaft schießen 
den neuen Gästekönig 2026/2027 am Samstag aus, die 
Schülerschützen ermitteln die Schülerprinzessin oder 
den Schülerprinzen. Eine Tombola bietet attraktive 
Gewinne, für die jüngsten Besucher steht ein Spielean-
gebot bereit. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, bei Erbsensuppe und Würstchen vom 
Grill einige gesellige Stunden mit der Bruderschaft zu 
verbringen.                                                                        vj
nordbote.de/0926-8500  

MÖSCHESONNTAG 
IN ANGERMUND

100 JAHRE SCHÜTZENBRUDERSCHAFT 
SERM: VORBEREITUNGEN LAUFEN

Eigentlich hat die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Serm noch viel Zeit, sich auf 
das nächste Bürger- und Volksfest vorzubereiten. Es findet traditionsgemäß immer 
am Wochenende vor Christi Himmelfahrt statt. Für das Jubiläum zum 100. Geburts-
tag wurde es verlegt auf das Wochenende über den Feiertag, damit vier Tage gefeiert 
werden kann: vom 6. bis 9. Mai 2027. 

Vor 99 Jahren hatten einige Sermer den Wunsch, eine Bruderschaft im Dorf zu grün-
den. Josef Weitz und Johann Benger hatten für den 6. Februar 1927 im Lokal Rad-
macher eine öffentliche Versammlung vorbereitet. 37 Männer beschlossen noch am 
selben Abend die Gründung der St. Sebastianus-Bruderschaft. Der erste Brudermeister 
war Ludwig Heesen vom Petershof, Urgroßvater des heutigen Brudermeisters Ludger 
Heesen: „Diese familiäre Verbundenheit macht dieses Jubiläum für mich zu etwas 
ganz Besonderem und erfüllt mich mit großer Dankbarkeit und Verantwortung.“

Weiterhin wirkten Josef Weitz, Johann Benger, Wilhelm Kluth, Heinrich Arenz und 
Karl Schuhmacher im ersten Vorstand mit. Erster Schützenkönig wurde Christian Is-
sel, der seinen Königsschuss auf dem Schießstand in Huckingen errungen hatte. An 
seiner Seite stand Königin Helene Longerich (Foto). Zum Hofstaat gehörten Johann 
und Grete Peters sowie Clemens und Christine Jägers.

Ein größeres Festzelt, mehr Musikgruppen beim großen Jubiläums-Festumzug und 
noch so einige Extras – das kostet. Umso mehr freuen sich die Sermer Schützen über 
eine Spende der Sparkasse Duisburg in Höhe von 2.500 Euro. René Sänger, Leiter des 
Privatkunden-Centers Sittardsberg, freute sich über das ehrenamtliche Engagement 
in Serm.                                                                                                                                sam   
nordbote.de/0926-4483  
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ACHTER KREISSSAAL FÜR STEIGENDE GEBURTENZAHLEN

40 JAHRE NACHBARSCHAFTSFEST 
AN DER HELTORFER MARK
Am Ende der Heltorfer Mark in Angermund gibt es ein kleines Völkchen, das in die-
sem Jahr zum 40. Mal ohne Unterbrechung im Sommer sein Nachbarschaftsfest fei-
erte. Insgesamt 13 Häuser, gruppiert um einen kleinen Platz, den die Nachbarn ihre 
„Corner“ nennen, bilden den Kern der Gemeinschaft.

Begonnen hatte alles 1986, etwa sechs Jahre nach Entstehen der Siedlung. Damals 
entstand die Idee, zum besseren Kennenlernen direkt vor den Sommerferien ein ge-
meinsames Fest zu feiern. Bald bildete sich ein fester Ablauf heraus. Wie Eckhard Kreier 
berichtet, startet das Fest nachmittags mit den Kindern, Kaffee und Kuchen, später 
folgen Grill, Salate und Getränke. In diesem Jahr stoppte die große Hitze rechtzeitig, 
sodass bei angenehmen Temperaturen gefeiert werden konnte.

40 Jahre sind ein langer Zeitraum. Mehr als die Hälfte der Häuser haben inzwischen 
neue Bewohner, viele der Kinder sind weggezogen. Doch die Tradition hat sich erhal-
ten. Bis auf wenige Ausnahmen sind die neuen Mitbewohner Teil der alten Gemein-
schaft geworden. Ehemalige und teils Kinder aus der Startphase nehmen immer wie-
der gern teil. Die Organisatoren blicken optimistisch nach vorn: Jeweils zwei Familien 
übernehmen die Organisation, das Team für das kommende Jahr steht schon fest.   ah
nordbote.de/0926-9381  

KANUSPORT TRAUERT 
UM FRANK ORSCHEL
Am 9. Juli ist Frank „Olli“ Orschel plötzlich und uner-
wartet verstorben. Das teilt Udo Stumm, Pressewart des 
Kanubezirks 7 Niederrhein im Kanu-Verband Nord-
rhein-Westfalen, mit. In der Wanheimer Kanu-Gilde 
und weiteren Duisburger Einrichtungen übernahm Or-
schel über Jahrzehnte Verantwortung, gestaltete, unter-
stützte und brachte Menschen zusammen.

„Sein Wirken war stets getragen von Verlässlichkeit, 
Kollegialität und dem Wunsch, Strukturen zu stärken 
und die Gemeinschaft zu fördern“, heißt es im Nach-
ruf. Er war langjähriger Drachenbootwart und später 
Vorsitzender des Kanubezirks 7 Niederrhein. Beson-
ders im Drachenbootsport hinterlässt er ein bleibendes 
Vermächtnis. Er hat diesen Sport im Niederrhein-Ge-
biet aufgebaut, strukturiert und entscheidend vor-
angebracht. Mit großer Leidenschaft organisierte er 
Regatten, begleitete Teams und sorgte dafür, dass der 
Drachenbootsport im Verband eine feste, lebendige 
und anerkannte Größe wurde.

Neben dem Kanusport engagierte sich Orschel auch 
politisch für die Belange der Bürgerinnen und Bürger 
im Duisburger Süden. „Mit Frank Orschel verlieren wir 
einen Ehrenamtlichen aus Leidenschaft“, so Stumm. 
Nach dem Trauergottesdienst haben viele Kanuten ein 
Spalier mit Paddeln gebildet.                                          ah
nordbote.de/0926-6113  

Das Florence-Nightingale-Krankenhaus erweitert seinen Kreißsaalbereich und nimmt 
einen achten Kreißsaal in Betrieb. Damit reagiert das Krankenhaus der Kaiserswerther 
Diakonie auf die steigende Zahl an Geburten. Im vergangenen Jahr kamen dort 3.426 
Kinder bei 3.323 Geburten zur Welt, für dieses Jahr rechnet das Team mit rund 3.500 
Geburten. Die Erweiterung erfolgt räumlich sowie personell. Allein im vergangenen 
Jahr wurden 16 weitere Hebammen eingestellt. Insgesamt begleiten heute 70 Hebam-
men, 46 Ärztinnen und Ärzte sowie 48 Pflegefachkräfte Mütter und ihre Kinder rund 
um die Geburt.“Wir wachsen mit Maß und vor allem mit Blick auf die Bedürfnisse der 
Familien. Unser Anspruch ist es, jeder Frau eine sichere, individuelle und persönliche 
Geburt zu ermöglichen“, sagt Professor Dr. med. Ralf Schmitz, Chefarzt der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe.      nordbote.de/0926-1779                                           ah
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„Schweren Herzens schließen wir unser Gartencenter und unseren Gartenservice zum 
Jahresende.“ So beginnt die offizielle Mitteilung zur Schließung von Michael Windhö-
vel. Nach mehr als vier Jahrzehnten ist damit Schluss für das Gartencenter Böhmann-
Ilbertz an der Duisburger Landstraße 24 in Wittlaer. Die baulichen Voraussetzungen 
und fehlende Entwicklungsperspektiven ließen einen zukunftsfähigen Betrieb nicht 
mehr zu, heißt es in der Mitteilung. Trotz jahrelanger Gespräche sei mit dem Ver-
pächter keine Lösung für eine Modernisierung des Standortes gefunden worden. Die 
Bestandsgebäude seien teils mehr als 30 Jahre alt, sagte Windhövel dem NORDBOTE, 
Investitionen auf gepachtetem Grund seien bei kurzen Pachtfristen unwirtschaftlich. 
Einen Neuaufbau an anderer Stelle schließt die Familie aus. Den Mitarbeitern hat sie 
die Entscheidung früh mitgeteilt, die ersten haben neue Stellen gefunden. Bis zum 
Jahresende bleibt es beim gewohnten Angebot, auch Kürbisfest, Adventsausstellung 
und Weihnachtsbaumverkauf finden noch statt. Der Ausverkauf mit 20 Prozent Rabatt 
hat bereits begonnen. „Wir bedauern die Schließung sehr, da damit auch ein großer 
Lebenstraum endet“, schreibt Windhövel.                                                                         ah
nordbote.de/0926-1892  

2. PLATZ FÜR 
„FLINKE FEDER“
Über den zweiten Platz in der Kategorie „Grundschule“ 
freuen sich die Kinder der Schülerzeitungs-AG „Flinke 
Feder“ aus Rahm riesig. Stolz nahmen einige von ihnen 
in Düsseldorf Urkunde und Glückwünsche entgegen. 
19 Redaktionen wurden bei der feierlichen Preisver-
leihung des rheinischen Schülerzeitungswettbewerbs 
für ihre kreativen Ideen, spannenden Geschichten und 
ihr besonderes Engagement gewürdigt. Die Platzierten 
überzeugten die Jury aus Medienwissenschaftlern so-
wie Redakteuren.

Gelobt wurde von der Jury, dass die „Flinke Feder“ 
sehr vielfältig sei und den bunten Schulalltag toll ab-
bilde. Auch handschriftliche Texte der Kinder sowie ein 
Artikel über Schulhund „Tosca“ hätten die Experten 
überzeugt.

Schulministerin Dorothee Feller (Foto, Mitte) beton-
te den demokratischen Wert der Schülerzeitungen: „In 
einer funktionierenden Demokratie ist Journalismus 
unverzichtbar. Kritische Fragen und journalistische 
Einordnungen sind wertvoll, um sich eine informierte 
Meinung zu bilden. Guter Journalismus bedeutet auch, 
gründlich zu recherchieren, ausgewogen verschiedene 
Meinungen abzubilden und konstruktiv Lösungen zu 
diskutieren.“

Michael Breuer, Präsident des ausrichtenden Rhei-
nischen Sparkassen- und Giroverbands, zeigte sich 
begeistert von der Kreativität und dem Einsatz der 
Preisträgerinnen und Preisträger. Gerade in Zeiten der 
Informationsflut seien kritisches Denken, gute Recher-
che und ein verantwortungsvoller Umgang mit Quellen 
wichtiger denn je. In Duisburg hat die Rahmer Schü-
lerzeitung in der Kategorie „Grundschule“ den 1. Platz 
belegt.                                                                               sam                   
nordbote.de/0926-0402  
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Christopher Büssen (44) ist in Kaiserswerth aufgewach-
sen und hat 2009 zu zweit in der Düsseldorfer Carlstadt 
die raumgut Immobilien GmbH gegründet. Heute arbei-
ten rund 115 Menschen für das Unternehmen, das seit 
2015 im Düsseldorfer Norden verwurzelt ist. Im NORD-
BOTE-Gespräch erzählt der Geschäftsführer, was Eigen-
tümer gewinnen, wenn alles aus einer Hand kommt.

Was verbindet Sie persönlich mit dem Düsseldorfer Norden?
Ich bin hier aufgewachsen, erst in Kaiserswerth, dann 
in Kalkum, und nie wieder weggezogen. Ich schätze 
den Charme des Nordens und die kurzen Wege. Unser 
Standort in Unterrath ist ideal, weil wir von dort die In-
nenstadt und den Norden gleich gut erreichen.

Ihr Leitsatz lautet „Ein Ansprechpartner, alle Lösungen“. 
Was haben Eigentümer davon?
Wir bündeln Vermarktung, Verwaltung und Handwerk 
unter einem Dach. Bricht in einer Wohnung ein Rohr, 
braucht man oft drei Gewerke gleichzeitig. Mit eigenen 
Hausmeistern, Reinigungskräften und Handwerkern ko-
ordinieren wir das und reagieren schneller. Weil unsere 
Leute fest angestellt sind, sehen sie bei jeder Begehung, 
was zu tun ist, und melden es direkt weiter.

Was raten Sie Eigentümern, die über einen Verkauf nach-
denken?
Die Nachfrage ist weiter groß, doch die Finanzierung 
ist schwieriger geworden. Die Zinsen sind gestiegen, die 
Banken vorsichtiger. Wer verkaufen möchte, sollte den 
Wert seiner Immobilie realistisch einschätzen lassen. 
Gerade in Düsseldorf mit seinen hohen Grundstücks-
preisen lohnt sich eine gute Beratung.                             ah
nordbote.de/0926-9014

EIN ANSPRECHPARTNER 
FÜR ALLES RUND 
UM DIE IMMOBILIE

ANZEIGE

MEIN VEREIN IST ...DER FÖRDERVEREIN 
GEMEINSCHAFTSGRUNDSCHULE 
ALBERT-SCHWEITZER-STRASSE 

Deshalb engagiere ich mich: Ich engagiere mich als Vorsitzender des Fördervereins, 
weil mir die Grundschule in Huckingen am Herzen liegt, ich die Gemeinschaft stär-
ken möchte und weil ich überzeugt bin, dass wir gemeinsam viel bewegen können. 
Es ist ein schönes Gefühl, einen Beitrag dazu zu leisten, dass unsere Kinder nicht 
nur lernen, sondern auch glücklich und mit Begeisterung groß werden.
Wenn auch Sie Lust haben, sich einzubringen oder Fragen haben, freue ich mich 
immer über Unterstützung und Austausch! Gemeinsam machen wir unsere Schule 
zu einem noch besseren Ort.
Mein Wunsch: Ich blicke mit großer Freude auf die vergangenen gemeinsamen Pro-
jekte zurück. Es ist beeindruckend zu sehen, wie wir durch unsere engagierte Zu-
sammenarbeit das Schulleben unserer Kinder bereichern konnten. Für die Zukunft 
wünsche ich mir, dass wir weiterhin so viel Begeisterung und Zusammenhalt zeigen, 

um neue Ideen umzusetzen und die Schule als einen Ort des 
Wachstums und der Gemeinschaft zu stärken.
Besonders hoffe ich, dass wir noch mehr Eltern und Unter-
stützer gewinnen können, die sich mit uns für unsere Kin-
der einsetzen. Denn nur gemeinsam schaffen wir es, kreative 
Aktionen, Materialien und Ausflüge zu ermöglichen, die den 
Schulalltag spannend und abwechslungsreich machen. Dabei 
möchte ich auch den Austausch zwischen Lehrkräften, Eltern 
und Kindern fördern, damit alle Stimmen gehört werden und 
wir gezielt dort helfen, wo Bedarf besteht.
Sven Kiesler, Vorsitzender des Fördervereins seit 2020.        sam
nordbote.de/0926-9484                  

DER LANGWIERIGE WEG ZUM 
ANGERMUNDER DORFPLATZ
Die Bezirksvertretung 5 stand bei ihrer letzten Sitzung vor den Sommerferien einstim-
mig hinter dem Projekt, auf der Wiese „Am Fettpott“ in Angermund einen Dorfplatz zu 
planen und das Stadtteilzentrum zu erweitern. Neben Nahversorgung und Gastronomie 
soll das Zentrum mehr Aufenthaltsqualität bieten. Die Verwaltung informierte über den 
Sachstand.

Die gewünschte Planung stimmt allerdings nicht mit dem Regionalplan NRW überein, 
das Plangebiet liegt in einem Grünzug. Für eine weitere Bauleitplanung ist deshalb eine 
Änderung des Regionalplans erforderlich, erst danach kann ein Investorenauswahlver-
fahren beginnen. Der Regionalplan erfüllt hier vier Funktionen, nämlich Siedlungs-
gliederung, Biotopvernetzung, klimaökologischen Ausgleich und Naherholung. Eine 
Ausnahmeregelung sieht die Planungsbehörde kritisch, berichtet die Stadtverwaltung.

Trotzdem schlägt die Verwaltung vor, ein Änderungsverfahren in Gang zu setzen. In 
der Regel dauert das ein bis zwei Jahre. Die Entscheidung liegt beim Regionalrat, die 
Erfolgsaussichten sind bei einem regionalen Grünzug schwer einzuschätzen. Der Rats-
ausschuss für Stadtentwicklung und Planung sprach sich am 1. Juli, ebenfalls einstim-
mig dafür aus.                                                                                                                              hs     
nordbote.de/0926-0454

HUCKINGEN

ANGERMUND
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Liebe Kaiserswertherinnen und Kaiserswerther!

Anlässlich des diesjährigen Kaiserfestes sende ich herzliche Grüße 
aus dem Rathaus in der Altstadt nach Kaiserswerth! 
Ich freue mich sehr, dass auch in diesem Jahr im Düsseldorfer Nor-
den das beliebte und traditionsreiche Kaiserfest stattfindet, vielen 
auch besser bekannt als „Kartoffelfest“. Zusammen mit dem Fest der 
Kaiserswerther Diakonie, der Aktion Rhine Clean Up und dem Tag 
des Denkmals wird das Kaiserfest einmal mehr zeigen, wie vielfältig 
und facettenreich das Leben in diesem schönen, idyllischen und 
lebenswerten Stadtteil ist.
Getragen wird dieses rege Treiben in besonderer Weise von bürger-
schaftlichem Engagement. Der Verein „Wir Kaiserswerther e.V.“ 
stellt mit einer großen Schar freiwilliger Helferinnen und Helfer ein 
beeindruckendes Aktions- und Bühnenprogramm auf die Beine. So 
entstehen wertvolle Möglichkeiten, um zusammenzukommen, sich 
kennenzulernen, auszutauschen und zu feiern. Das ist großartig. 
Es unterstreicht, wie sehr sich die Menschen in Kaiserswerth mit 
„ihrem“ Stadtteil identifizieren und das gesellschaftliche und kultu-
relle Geschehen mitgestalten. Dafür danke ich sehr. 

Denn zum einen kommt dies unmittelbar dem Miteinander im 
Stadtteil zugute. Zum anderen werden Gelegenheiten geschaffen, in 
denen sich Menschen unterschiedlicher Herkunft und Lebenssitua-
tionen in angenehmer Atmosphäre begegnen können. Diese Teilhabe 
am öffentlichen Leben stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Ich danke allen Mitwirkenden herzlich für ihren Einsatz und wünsche 
ihnen gemeinsam mit allen Gästen unbeschwerte und stimmungs-
volle Stunden auf dem Kaiserfest. 

Ihr

Dr. Stephan Keller,
Oberbürgermeister  
der Landeshauptstadt Düsseldorf

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn, liebe Gäste,  
herzlich willkommen zum Kaiserfest 2026!

Wenn sich am 12. und 13. September die historischen Gassen, Plät-
ze und das Klemensviertel mit Musik, Genuss und fröhlichem Trei-
ben füllen, ist wieder Kaiserfest in Kaiserswerth. Freuen Sie sich auf 
zwei Tage voller Live-Musik, Tanz, Mitmachaktionen, kulinarischer 
Genüsse und besonderer Erlebnisse für die ganze Familie. Veranstal-
tet wird das Fest von der Werbegemeinschaft „Wir Kaiserswerther 
e.V.“ – einem Zusammenschluss engagierter Bürger, Unternehmen, 
Kulturschaffender und Institutionen, die mit viel persönlichem Ein-
satz und Freude unseren Stadtteil gemeinsam gestalten. 
Genießen Sie die besondere Atmosphäre im historischen Kaisers-
werth und feiern Sie mit uns. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen 
beim Kaiserfest 2026!

Herzliche Grüße,

Ihr Vorstand von „Wir Kaiserswerther e.V.“
Dietmar Hoffbauer, Dagmar Böcker-Schüttken und Dietrich Ahrens

13.09.2026 
Verkaufsoffener 

Sonntag  
13-18 Uhr

KAISERfest. 
12./13.09.2026 | 11-19 Uhr

LIVE ON STAGE:
Viktoria Miller, 

Wild Wind Skiffle Group, 

Savoir Vivre u.v.m.  

Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Düsseldorf 

Grußwort von Wir Kaiserswerther e. V. 

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM KAISERFEST 2026!

DER LANGWIERIGE WEG ZUM 
ANGERMUNDER DORFPLATZ
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Samstag | 12. September 2026 |  
11:00-21:00 Uhr 

11:00-11:15 | Wir Kaiserswerther e. V.
Begrüßung und Vorstellung des Tagesprogramms

11:15-11:50 | Balkoni Peroni
Junge, handgemachte Live-Musik

12:00-12:20 | Ballettschule Kaiserswerth
Die Ballettschule Kaiserswerth präsentiert kleine  
Choreografien mit klassischer Eleganz auf internationalem  
Spitzenniveau

13:30-14:30 | TFG Big Band & Vocals  
Von Swing bis Pop: Die Big Band & Vocals überzeugen mit   
musikalischer Vielfalt und großer Spielfreude

14:00-14:10 | Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller   
Grußworte von OB Dr. Keller und dem Vorstand    
von Wir Kaiserswerther e.V.

14:30-14:40 | Rhine Clean-Up  
Präsentation außergewöhnlicher Fundstücke des Tages

BÜHNENPROGRAMM

S3/4 Hermann Event
S6 Oliviata
S7/8 Hermann Event
S9 Menassi's Äthiopischer Kaffee
S10/11 Malzkorn Interiors
S12 Desiree Erdmann 
S13 Magical Pixie
S14/15 McEvents 
S16 Kaffeerösterei Lameng
S17/18/19 Landhaus Grundend
S20 Friederike Fliedner Hospiz 
S21/22 Wunderhaus deli & friends
S23 Nensa, Martha – Ruiz Neyra, Maria 
S24 Do Kim Accessoires 
S25 Antikwerkstatt Rösner
S26 Mitsubishi / Brüggemann 
S27 Mitsubishi / Brüggemann
S28 Mitsubishi / Brüggemann 

Rund um den  
Kaiserswerther Markt

14:40-15:30 | TFG-Combo  
Jazz, Fusion und Pop – die TFG-Combo präsentiert ein    
Programm voller  Leidenschaft und mit viel musikalischer Energie

15:45-16:00 | Andrea Alvergue & Nikolai Kemeny    
Moderner Stepptanz, inspiriert vom Rhythm Tap der    
1940er-Jahre – Tanzkunst zwischen Jazzclub und Theatersaal

16:00-16:15 | Tombola-Auslosung 
Mit jedem Los unterstützen Sie Projekte zur nachhaltigen   
Aufwertung unseres Stadtteils

16:30-17:30 | Viktoria Miller  
Soul, Pop und Hits: Viktoria Miller begeistert mit ihrer außergewöhn-
lichen Stimme und charismatischer Präsenz in einer mitreißenden 
Live-Performance

18:00-21:00 | DJ ZWO  
DJ ZWO sorgt mit seinem abwechslungsreichen Mix aus   
groovigen House-Sounds und Remixen bekannter Hits und   
Disco-Klassiker für die sommerlichen Samstagabend-Vibes

STANDPLÄNE & AUSSTELLER

M1 Due Forni Amici della Pizza
M2 KG Düsseldorfer Nordlichter 
M3 Resoul Leyla Demirci
M4 O'Donnell Moonshine 
M5 Rostfleckbar
M6 Yomaro BES Bar Event Service
M7 Wollbebi
M8 Jacques' Wein-Depot
M9 Insektum Schillians
M10 Wunderhaus
M11 Galerie CEBRA
M12 Ihr Sanierungsteam
M13 Bernsteinschmuck
M18 Wir Kaiserswerther
M19 Perfect Bites
M20/21 Heinzelmann und Schwarz
M22/23 Büffels Events & Catering 
M24 Wu handmade Jewellery

M25 Lego-Club Kaiserswerth
M26/27 Schwabenlädle
M28 Auftragsmalerei  

Susanne Steingen
M29 Gourmet Rubi / Jeannette Beneke
M30 A. Hofer Schmuckdesign
M31 KFO Kaiserswerth
M32 Nullzwoelf
M34/35 Qunhua Zhu-Michalowicz
M36 Jolly Roger, Sibylle Dalan
M37 Pasta Atelier by Pasta Fresca
M38 Beedoo Event
M39 Schlossallee 1

Standpläne vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen
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Live-Performance

18:00-21:00 | DJ ZWO  
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groovigen House-Sounds und Remixen bekannter Hits und   
Disco-Klassiker für die sommerlichen Samstagabend-Vibes

STANDPLÄNE & AUSSTELLER

M1 Due Forni Amici della Pizza
M2 KG Düsseldorfer Nordlichter 
M3 Resoul Leyla Demirci
M4 O'Donnell Moonshine 
M5 Rostfleckbar
M6 Yomaro BES Bar Event Service
M7 Wollbebi
M8 Jacques' Wein-Depot
M9 Insektum Schillians
M10 Wunderhaus
M11 Galerie CEBRA
M12 Ihr Sanierungsteam
M13 Bernsteinschmuck
M18 Wir Kaiserswerther
M19 Perfect Bites
M20/21 Heinzelmann und Schwarz
M22/23 Büffels Events & Catering 
M24 Wu handmade Jewellery

M25 Lego-Club Kaiserswerth
M26/27 Schwabenlädle
M28 Auftragsmalerei  

Susanne Steingen
M29 Gourmet Rubi / Jeannette Beneke
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Standpläne vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen

Sonntag | 13. September 2026 |  
11:00-21:00 Uhr

11:00-11:30 | Wir Kaiserswerther e.V.  
Begrüßung und Vorstellung des Tagesprogramms

11:30-12:00 | Sportzeit Nord  
Kleine & große Sportzeitler präsentieren eine dynamische   
Trainingseinheit von Kickboxen und Selbstverteidigung

12:00-12:15 | KG Düsseldorfer Nordlichter e.V.  
Der älteste Karnevalsverein des Stadtteils stellt das neue   
Burggrafenpaar vor 

12:15-12:30 | Aquila Dance Team  
Power, Dynamik und pure Energie – mit Showtanz und   
Cheering zeigt das Aquila Dance Team sein Können

12:45-13:00 | Dance & Dream Studio  
Musik verbindet: Mit Freude an Tanz und Bewegung  
begeistert das Tanzstudio Groß und Klein

13:30-14:00 | Ganza abSurdo 
Die Trommlerinnen und Trommler von Ganza abSurdo bringen  
mit ihren Samba-Rhythmen brasilianisches Flair auf die Bühne

MUSIK IM KLEMENSVIERTEL

Samstag, 12. September 2026 Sonntag, 13. September 2026

14:00 -19:00 I DJ HVH 14:00 -14:30 | Dolce Vita
Überraschungskonzert mit  
italienischem Operngesang

15:00 -19:00 I DJ HVH

14:30-16:00 | Savoir Vivre 
Das Duo von Savoir Vivre präsentiert authentische  
französische Musik, die von Herzen kommt

16:00–16:15 | Tombola-Auslosung 
Der Erlös der Tombola fließt in Projekte, die Kaiserswerth  
noch lebenswerter und attraktiver machen

16:30-18:00 | Wild Wind Skiffle Group 
Skiffle, Blues, Folk und Country – Fünf Ruhr-Rheinländer mit Power und 
Glanz in den Augen spielen handgemachte Musik voller Rhythmus 

18:30-21:00 | DJ ZWO 
DJ ZWO liefert mit entspannten Ibiza-Sundowner-Beats den  
perfekten Soundtrack für einen relaxten Tagesausklang

V1 E & J Creperie
V2 Die Tanten
V3 Colette UG
V4 Düsseldorf teilt 
DJ DJ HVH
V6 The Delicious Taste
V7 Pizzaria Roma
V8 Saitta
V9 Metzgerei Ludwig
V11/V12 Klein Montmartre Kaiserswerth
V13 Kaffee Ape
V14 Klein Montmartre Kaiserswerth

P1/2 Burkhardt Korbwaren
P4 Almburschen
P5 Blubbelia soaps and more
P6 Blooming Studios
P7 Bienenzuchtverein K'werth 

Hobbyimker Frank Werners
P8/P9 Hirtz Vintage Kunsthandwerk
P10 Glaskunst Meryem Özdemir 
P11 Lebenshilfe 
P12 TUI Leisure Travel Service 
P13 BÖCKER-Wohnimmobilien

Klemensplatz  
und Klemensviertel

BÜHNENPROGRAMM

STANDPLÄNE & AUSSTELLER
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Sa, 12.09. um 16.30 Uhr (Bühne) 
Viktoria Miller –  
eine Stimme, die berührt
Den Auftakt am Samstag gestaltet 
die Sängerin und Songwriterin 
Viktoria Miller, Resident-Künstlerin 
im Apollo Theater. Mit ihrer außer-
gewöhnlichen Stimme und ihrer 
charismatischen Bühnenpräsenz 
sorgt die Künstlerin aus Odessa 
für einen stimmungsvollen Beginn. 
Mal kraftvoll, mal gefühlvoll be-
rührt die Sängerin mit jeder Inter-
pretation und schafft bewegende 
musikalische Momente.

BÜHNE FREI – MUSIKALISCHE HÖHEPUNKTE

Hochkarätige Top-Acts sorgen für den 
passenden Sound zum Kaiserfest.

Die Trommler von Ganza abSurdo 
begeisterten bereits im letzten Jahr 
mit ihren Samba-Rhythmen. 

Mit viel musika-
lischer Energie 
präsentieren rund 
30 Musiker der 
TFG-Big Band 
Jazz, Fusion  
und Pop. 

So, 13.09. um 14 Uhr (Klemensviertel) 
Dolce Vita mit Überraschungskonzert 
Passend zum 40-jährigen Jubiläum des Kle-
mensviertels wartet am Sonntagnachmittag ein 
weiteres besonderes Erlebnis auf die Besucher: 
Um 14 Uhr verwandelt sich der zentrale Platz bei 
einem Überraschungskonzert mit italienischem 
Operngesang in eine italienische Piazza. Große 
Stimmen, bekannte Melodien und mediterranes 
Flair sorgen für echtes Dolce Vita.

So, 13.09. um 14.30 Uhr (Bühne) 
Savoir Vivre – französische  
Chansons voller Charme
Am Sonntag zieht französisches 
Flair auf dem Kaiserswerther 
Markt ein: Mit Savoir Vivre ent-
führen Noémi Schröder und Klaus 
Klaas das Publikum in die Welt des 
französischen Chansons – von Edith 
Piaf über Patrica Kaas bis ZAZ. Ge-
fühlvolle Balladen und schwungvol-
le Klassiker versprühen Leichtigkeit 
und Lebensfreude. 

So, 13.09. um 16.30 Uhr (Bühne) 
Wild Wind Skiffle Group
Ein weiterer musikalischer Höhepunkt 
ist der Auftritt der Wild Wind Skiffle 
Group. Seit über 60 Jahren begeistert 
die Band mit handgemachter Musik 
zwischen Skiffle, Folk, Country und 
Blues voller musikali-
scher Energie. Die sie-
ben Ruhr-Rheinländer 
sorgen mit Waschbrett, 
Banjo, Mandoline und 
Saxofon für mitreißen-
de Rhythmen und beste 
Stimmung.

Wir Kaiserswerther e. V. 

www.kaiserswerth.de  
info@kaiserswerth.de
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und Pop. 

So, 13.09. um 14 Uhr (Klemensviertel) 
Dolce Vita mit Überraschungskonzert 
Passend zum 40-jährigen Jubiläum des Kle-
mensviertels wartet am Sonntagnachmittag ein 
weiteres besonderes Erlebnis auf die Besucher: 
Um 14 Uhr verwandelt sich der zentrale Platz bei 
einem Überraschungskonzert mit italienischem 
Operngesang in eine italienische Piazza. Große 
Stimmen, bekannte Melodien und mediterranes 
Flair sorgen für echtes Dolce Vita.

So, 13.09. um 14.30 Uhr (Bühne) 
Savoir Vivre – französische  
Chansons voller Charme
Am Sonntag zieht französisches 
Flair auf dem Kaiserswerther 
Markt ein: Mit Savoir Vivre ent-
führen Noémi Schröder und Klaus 
Klaas das Publikum in die Welt des 
französischen Chansons – von Edith 
Piaf über Patrica Kaas bis ZAZ. Ge-
fühlvolle Balladen und schwungvol-
le Klassiker versprühen Leichtigkeit 
und Lebensfreude. 

So, 13.09. um 16.30 Uhr (Bühne) 
Wild Wind Skiffle Group
Ein weiterer musikalischer Höhepunkt 
ist der Auftritt der Wild Wind Skiffle 
Group. Seit über 60 Jahren begeistert 
die Band mit handgemachter Musik 
zwischen Skiffle, Folk, Country und 
Blues voller musikali-
scher Energie. Die sie-
ben Ruhr-Rheinländer 
sorgen mit Waschbrett, 
Banjo, Mandoline und 
Saxofon für mitreißen-
de Rhythmen und beste 
Stimmung.

Wir Kaiserswerther e. V. 

www.kaiserswerth.de  
info@kaiserswerth.de

KIRCHE ST. HUBERTUS
IN RAHM BRAUCHT DRINGEND 
NEUES SCHIEFERDACH
St. Hubertus mit dem markanten Zwiebelturm prägt das Rahmer Ortsbild. Um die ka-
tholische Kirche auf Dauer zu sichern, muss jetzt ein neues Dach her. Kirchbau- und 
Förderverein hoffen auf große Spendenbereitschaft.

Die neobarocke Dorfkirche wurde zwischen 1922 und 1925 erbaut. „Nach 100 Jah-
ren ist der Schiefer brüchig geworden“, erklärt Dr. Dominic Klingen im Gespräch mit 
NORDBOTE. Als stellvertretender Vorsitzender des Kirchbauvereins St. Hubertus 
treibt er das Projekt in der Kirche, die unter Denkmalschutz steht, voran. Sein Fach-
wissen hat er von seinem Vater Klaus Klingen, der die Kirchenerneuerung vor gut 60 
Jahren als damaliger Praktikant begleitet hat.

Bei einer Begehung seien vor kurzem die Beschädigungen deutlich geworden. Das 
Fazit: Der Dachstuhl, auch im Bereich des kleinen Turms, ist in Ordnung. Alle Schin-
deln müssten ebenso wie die Dachpappen heruntergenommen, und defekte Schalung 
müsse ausgetauscht werden. Auch der kleine Turm werde neu eingedeckt. 

Durchgeführt werden musste jetzt eine Notreparatur in Höhe von 18.000 Euro. Der 
Kostenvoranschlag liegt bei 680.000 Euro. „Dafür reichen die beantragten Fördermit-
tel nicht aus“, so Klingen. „Wir freuen uns über alle kleinen und großen Spenden!“

Mit der Installation des neuen Dachs könnte in etwa zwei Jahren begonnen wer-
den. „Mit dem neuen Dach wäre die Kirche St. Hubertus für die nächsten 100 Jah-
re gesichert.“ Spendenmöglichkeiten sind auf der Homepage des Fördervereins zu 
finden.                                                                                                                              sam
nordbote.de/0926-9377
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In der früheren Apotheke an der Stockumer Kirchstraße 7 stehen 
heute Samtsessel unter Rattanleuchten. Seit Anfang Juli, ist dort 
das Café Emanuel geöffnet, mit Specialty Coffee, Matcha, Brunch, 
Pâtisserie und Wein. Gefeiert wird die Eröffnung erst am Sams-
tag, 5. September. Den Termin hat Betreiber Javad Pour Heidari 
bewusst auf die Zeit nach den Sommerferien gelegt, ein Fest ohne 
die Stammkundschaft ergebe keinen Sinn.

Gekocht wird jeden Tag frisch, bis hin zu den Soßen. Fertigpro-
dukte kommen nicht ins Haus. In der Vitrine liegen Cheesecake 
und Patisserie, auf der Karte stehen unter anderem ein Roastbeef- 
und ein Burrata-Salat. Die Bohne für den Kaffee ist seine eigene, 
die Maschine dahinter eine besondere. Eingerichtet ist das Café 
zum Bleiben, an den Wänden hängt großformatige Kunst. Das 
Piano im Gastraum hat er eigens angeschafft, regelmäßig gibt es 
Live-Musik zum Brunch. Hinter dem Haus liegt eine Terrasse.

Auf jedem Tisch steht ein Aufsteller mit QR-Code, dahinter 
steckt die Speisekarte. In ihr ist jedes Gericht als dreidimensio-
nales Modell zu sehen.

In der Gastronomie ist Pour Heidari kein Neuling, er betreibt 
weitere Lokale in Düsseldorf. Die Ecke kennt er, 2021 und 2022 
führte er an derselben Straße eine Kamps-Bäckerei, ein früheres 
Emanuel Café gab es am Seestern. Geöffnet ist das Café in Sto-
ckum montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 9 bis 17 Uhr, Reservierung unter 0176 32302197.        ah
nordbote.de/0926-2997
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DAS CAFÉ EMANUEL 
IN STOCKUM IST ERÖFFNET

Das gibt es selten, genau alle zwei Jahre. Dann herrscht so etwas wie Parkplatznot auf der Vereinswiese des Rahmer 
Traktor Clubs. Um die Mittagszeit hatten sich zum dritten Traktortreffen Anfang August rund 60 Schlepper aus dem 
Umland eingefunden.

Vom Elfer-Deutz, dem legendären Bauernschlepper aus den Gründungstagen der Bundesrepublik, bis zum hochpo-
lierten Lanz Eilbulldog aus dem Baujahr 1940 war ein buntes Spektrum an Modellen und Marken zu sehen. Manche 
Teilnehmer hatten eine längere Anreise auf sich genommen, wie die Kennzeichen aus Grevenbroich, dem Rheinkreis 
Neuss, Essen, Mülheim und Mettmann erkennen ließen. Schließlich liegt die Reisegeschwindigkeit der meisten Ol-
dies bei 20 Kilometer pro Stunde.

Langsamer unterwegs war der Bären-Express, ein kleiner Sitzwagen im Schlepp eines Rasentraktors, mit dem jünge-
re Besucher eine Runde über die Treckerwiese drehen konnten. Auch der Hubertus-Wagen pendelte zwischen Rahm 
und Angermund. Für die Kleinkinder gab es ein Spielangebot, und die Trettraktoren waren ständig ausgeliehen.

An den drei Theken lockten Kuchen und Salate, und der neue Grill bewährte sich bei der Nachfrage nach Würsten. 
Als es nach 16 Uhr ruhiger wurde, konnten sich die gut 20 aktiven Helferinnen und Helfer über einen gelungenen 
Tag freuen, aber auch über zwei neue Mitglieder.                                                                                                                    ah
nordbote.de/0926-6220

RUND 60 SCHLEPPER 
BEIM TRAKTORTREFFEN IN RAHM
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Für die Hüttenwerke Krupp Mannesmann (HKM) an der Ehinger Straße 200 in Duis-
burg-Hüttenheim war der Sommer ein tiefer Einschnitt. Das Stahlwerk gehört seit Juli 
vollständig der Salzgitter AG, die Geschäftsführung ist neu besetzt, und bis 2029 soll 
dort der größte Elektrolichtbogenofen Deutschlands entstehen.

Die Übernahmeverträge wurden am Mittwoch, 8. Juli, unterschrieben. Die Stahl-
produktion geht weiter, aber in kleinerem Rahmen. Die Zahl der Beschäftigten soll 
bis voraussichtlich Ende 2028 von 3.000 auf 1.000 sinken, die Rohstahlmenge auf zwei 
Millionen Tonnen im Jahr. „Ohne diesen schmerzhaften Stellenabbau hätte die Salz-
gitter AG die alleinige Übernahme nicht vollziehen können“, heißt es in der Presse-
erklärung von thyssenkrupp Steel Europe und der Salzgitter AG.

Andreas Betzler ist seit Freitag, 10. Juli, Geschäftsführer Finanzen und Sprecher der 
Geschäftsführung. Dr. Heiko von Hagen wird Geschäftsführer Produktion, Martin 
Zappe verantwortet Nachhaltigkeit und Neubauprojekt, Carsten Laakmann bleibt 
Arbeitsdirektor. Technikchef Dr. Peter Biele verlässt das Unternehmen.

Den Auftrag für den neuen Ofen erhielt am Dienstag, 28. Juli, der Anlagenbauer 
Tenova. Mit bis zu 2,5 Millionen Tonnen Kapazität wird die Anlage die größte ihrer 
Art in Deutschland, gefördert mit 200 Millionen Euro von Bund und Land, teilt die 
Salzgitter AG mit. „Die Vergabe des Elektrolichtbogenofens ist ein bedeutender Mei-
lenstein für die HKM und für die Zukunft unseres Standorts“, sagt Betzler.	        sam
nordbote.de/0926-8100

Die Stadtwerke Duisburg haben die Energiezentrale Wedau offiziell in Betrieb genom-
men. Mit der Anlage erschließen sie eine bislang ungenutzte Energiequelle: die Ab-
wärme des benachbarten Rechenzentrums.

Mithilfe einer leistungsstarken Wärmepumpe wird die anfallende Wärme auf das 
erforderliche Temperaturniveau angehoben und anschließend in das Fernwärmenetz 
eingespeist. Ergänzt wird die Energiezentrale durch weitere effiziente Erzeugungsan-
lagen und moderne Anlagentechnik.

„Mit der neuen Energiezentrale schaffen wir die Grundlage für eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Wärmeversorgung“, sagt Andreas Gutschek, Vorstand Infrastruk-
tur und Strategie bei den Stadtwerken. Im neuen Anbau stehen zwei Blockheizkraft-
werke (BHKW) mit jeweils 1,8 Megawatt (MW) thermischer Leistung und 1,5 MW 
elektrischer Leistung. Die beiden BHKW sind H2-ready und könnten perspektivisch 
Wasserstoff als Energieträger einsetzen. Oberbürgermeister Sören Link, Aufsichtsrats-
vorsitzender der Stadtwerke: „Die Energiezentrale ist ein klares Bekenntnis zu Ver-
sorgungssicherheit, Klimaschutz und regionaler Wertschöpfung. Mit dieser Investi-
tion schaffen die Stadtwerke die Grundlage für eine nachhaltige Wärmeversorgung 
im neuen Stadtteil.“                                                                                                             sam
nordbote.de/0926-3281

ENERGIEZENTRALE WEDAU 
OFFIZIELL IN BETRIEB GENOMMEN

BEI HKM BEGINNT DER UMBAU 
ZUM GRÜNEN STAHL
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Der NORDBOTE ist an zahlreichen Standorten in Düsseldorf-Nord und Duisburg-Süd erhältlich – von Apotheken 
über Bäckereien bis hin zu Cafés und Supermärkten. Damit Sie immer wissen, wo Sie Ihre Ausgabe bekommen, finden 
Sie die komplette und stets aktuelle Übersicht der Verteilstellen online unter:  www.nordbote.de/verteiler

AUSLAGESTELLEN NORDBOTE

ANGERMUND
Rosen-Apotheke 
Angermunder Schreibwaren
Stadtsparkasse
EDEKA Tonscheidt & Getränke
Woll-Rose
Cafe.komm

BISSINGHEIM
Alte Dorfbäckerei
Getränke Schulz

BUCHHOLZ
Katholisches Pfarrbüro
Elefanten Apotheke
Sittardsberg Apotheke
Stadtbibliothek
Bezirksamt Süd
Wero Flowers
Penny 
Kosmetikstudio Komfort

EINBRUNGEN
Walter-Kobold-Haus
Bäckerei Eis & Café 
Netto Marken-Discount
MRT Duesseldorf-Nord
Zahnarztpraxis

GOLZHEIM
Bäcker Huenemeyer
Goldsheim Coffee
EDEKA Shariat
Öhme Bäckerei
Deutsche Post (Presse, Lotto)
Kantinchen

GROSSENBAUM
Auto Hortz
Apotheke Feldmann
Werner‘s GSG Treff 
Schul- & Stadtteilbibliothek Süd 
Eiscafé La Fina
Eiscafé Florenz
Friseur Lotze
nah & gut Jähnke
Schönheitssalon Mahlberg
TotalEnergies Tankstelle
Schreibwaren Maurer
Hubertus-Apotheke

HUCKINGEN
OIL! Tankstelle Sielaff
Café La Cup im Angerbogen
Yoh Art Home & Garden
Steinhof
Restaurant Balkanhof
Kuchler Apotheke am St. Anna
Haarstudio am dom
Helios St. Anna Klinik
Euronics Haas 
Südapotheke
Evangelisches Gemeindehaus

HÜTTENHEIM
REWE & Getränkemarkt
Hüttenapotheke
Schneiderin Lorse
TotalEnergies Tankstelle
Mara Eventlocation
XXL Sportcenter

KALKUM
Landhaus Freemann
Automat Brückers Wieseneier
Concetta Cinnirella

KAISERSWERTH
Max Apel 
ASSVOR Immobilien
Stadtteilbücherei Kaiserswerth
KaiserPost und mehr
Due Mani
Nails18 - Nagelstudio & Lash
Gini Kaiserswerth
Diakonie Stammhaus
Gemeindehaus Fliednerstraße
HWM-Hairstyling Kaiserswerth
hairlich der Friseur 
Museum Kaiserswerth
REWE Kaiserswerth 
Café Schuster
Praxis Dr. Rassmann 
Apotheke am Klemensplatz
Esso-Tankstelle
Jacques’ Wein-Depot
Hotel Mutterhaus
K3 der Kaiserswerther Diakonie
Bistro Villa Sahra
Florence-Nightingale-Krankenhaus
Tandoori Restaurant

LINTORF
Buchhandlung Rose Schlüter
Antalya Grill Lintorf 
REWE
PENNY
Leib & Rebe
Metzgerei Bensberg
Bürgershof
Jacques’ Wein-Depot
Bäckerei Benter 
Juwelier Steingen
Hubertus Apotheke
Schuhhaus Selle

LOHAUSEN
Tapas Restaurant Casa Gustosa
Edeka 
Postfiliale Lohausen
Albertus-Apotheke
Car-Port GmbH
Fahrradstudio Lohausen
Hilal‘s Friseursalon
Denns Biomarkt
Schuhmacher Wolfgang Beck
trinkgut
Grillstube Meteora
Zahnarztpraxis Dr. Schroeder-Cavic 
Reinigung Muyan Bosiljka
Wolfgang Beck Schuster
clubhaus 1920 des LSV

MÜNDELHEIM
Hof „Haus Grind“ Familie Mosch
Reisebüro Radtke
Total-Tankstelle
Bauerncafe Ellerhof
Hair Line Friseur
Metzgerei Haferkamp
Bootshaus Ehingen

RAHM
Landgasthaus Chargé
Bäckerei Sieveneck
Pfarrheim
Tierarzt
Tennis in der TSR
Reinigung
Friseurstübchen
Netto Marken-Discount 

SERM
Gasthaus Schenke
Bienen Lindner
Kirche Serm
Bauer Blomenkamp (Bürgershof)
Bauer Radmacher
Weinbar Mornek
Restaurant Viet Serm

STOCKUM
Bäckerei Puppe
Bären-Apotheke

Reisebüro Stockum
Metzgerei Brosi
Kamps Bäckerei 
Taverna Toxotis
Restaurant Kastanie
Hörgeräte Zotzmann GmbH

UNGELSHEIM
Quartierstreff
Apotheke
Evangelisches Gemeindehaus

WANHEIM-            
ANGERHAUSEN
ATU Wanheim 
Wanheimer Bäckerei 

Die Küchenwelt Thomas Brag

UNTERRATH
KiND VAMV Düsseldorf e.V.
raumgut Immobilien

WEDAU
Alte Dorfbäckerei
Netto City
Hundesalon Noll
Rosen Apotheke

WITTLAER
Böhmann-Ilbertz Gartencenter
Nahkauf Lebensmittel
Deutsche Post Wittlaer
Haarmoden Diederichs
Hofladen Gut Kaiserhof
Kuchler Apotheke
Walter-Kobold-Haus
Apfelparadies im Café-Zelt

Haben Sie einen Vorschlag 
für neue Auslagestellen?  

Rufen Sie uns gerne an oder 
schreiben eine E-Mail:  

0211-87972345 / info@nordbote.de
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Spannung und Freude lagen in der GGS Hermann-Grothe-Straße in Bissingheim in 
der Luft. Aufgeregt erlebten 150 Kinder und das Team gemeinsam mit Eltern, Groß-
eltern und Geschwistern gleich zwei Einweihungen: Neben einem sechs Meter großen 
Wandbild, das Bilderbuchautor Martin Baltscheit mit den Zweitklassenkindern er-
stellt hat, wurde auch das Grüne Klassenzimmer offiziell eröffnet.

Mit dem Schullied „Miteinander“ begrüßten alle auch die Ehrengäste, zu denen un-
ter anderem Bürgermeisterin Sylvia Linn und Bezirksbürgermeisterin Beate Lieske so-
wie Vertreter der Schulbehörde gehörten. Schulleiterin Annette Hausmann erinnerte 
daran, dass sich die Schule vor einem Jahr bei der „Duisburger Bilderbuchakademie“ 
beworben habe – mit Erfolg. Dadurch soll die Lesekompetenz gestärkt und die Lust 
am Malen und Schreiben kreativ geweckt werden.

Der Bilderbuchkünstler und Kinderbuchautor Martin Baltscheit erarbeitete das gro-
ße Wandbild im Rahmen des kreativen Lese-, Schreib- und Kunstprojektes, dessen 
Kooperationspartner und Projektträger die Duisburger Stadtbibliothek ist. Der Düs-
seldorfer erklärte: „Die Schule wird zur Galerie!“. Die Kinder hätten aus sich heraus 
nach einer Lesung zum Thema gemalt. „Ich sitze nur dabei und staune! Jede von uns 
ist ein Künstler.“

Noch nicht ganz fertig ist 
das neue Grüne Klassenzim-
mer im Schulgarten. Schon 
gut zu erkennen ist der Weg 
mit Mulch, der dem Verlauf 
des Rheins nachempfunden 
ist. Viele kleine Gießkannen 
stehen bereit, um die Pflan-
zen zu pflegen – und später 
darf natürlich auch genascht 
werden.                             sam 
nordbote.de/0926-3353

„JEDER IST EIN KÜNSTLER!“: 
BISSINGHEIMER GRUNDSCHULE 
WIRD ZUR GALERIE

Seit Ende April empfängt die Kieferorthopädin Dr. Peronei Engelbert ihre Patienten 
An Sankt Swidbert 33 in Kaiserswerth. Die Adresse kennen viele noch als Fahrrad-
geschäft, Zweirad Niemeyer ist nur ein paar Meter weiter in die Stockhausgasse 1 ge-
zogen. Das Team um Dr. Engelbert und Zahnarzt Darius Kiralp behandelt Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, von der festen und herausnehmbaren Zahnspange über 
Retainer bis zur Prophylaxe, mit durchgehend digitalen Abläufen und einem speziell 
konstruierten Röntgenraum. „Jedes Lächeln ist anders“, lautet der Leitgedanke. Eröff-
net wurde der Standort mit einem Empfang im Team und einem Tag der offenen Tür. 
Für Dr. Engelbert ist Kaiserswerth nach Mönchengladbach, Oberhausen und Krefeld 
die vierte Adresse ihres seit 2014 bestehenden Verbunds. Termine gibt es unter 0211 
53804090. Geöffnet ist die Praxis montags bis donnerstags von 8 bis 12 und von 13 
bis 18 Uhr, freitags und samstags nach Vereinbarung.                                                    ah    
nordbote.de/0926-8350       

NEUE KIEFERORTHOPÄDIE-PRAXIS 
IST ERÖFFNET

ANZEIGE

BISSINGHEIM
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Lösen Sie das japanische 
Zahlenrätsel: 
Füllen Sie die Felder so aus, 
dass jede waagerechte Zeile, 
jede senkrechte Spalte und je-
des Quadrat aus 3 mal 3 Käst-
chen die Zahlen 1 bis 9 nur je 
einmal enthält.

RÄTSELECKE

Lösen Sie das Kreuzworträtsel: 
Scannen Sie den QR-Code oder tragen Sie das Lösungswort auf nordbote.de/loesung 
ein. Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir eine kleine Überraschung. 

Juli-Rätsel-Auflösung: 
LOHAUSEN

Das Lösungswort des Juli-Rätsels führt 
in den Düsseldorfer Norden. Lohau-
sen wird bereits 1047 in einer Urkunde 
erwähnt und war bis 1929 eine eigene 
Landgemeinde. Kaum ein Stadtteil 
vereint so viele Gegensätze. Etwa zwei 
Drittel der Fläche nimmt heute der 
Flughafen ein, während der westliche 
Teil zum Rhein hin dörflich geblieben 
ist, mit Reiterhöfen, Feldern und ei-
nem Ortskern, in dem noch ein Fach-

werkhaus von 1795 steht. Mit 
12,42 Quadratkilometern ist Lo-
hausen der drittgrößte Stadtteil 
Düsseldorfs, es leben dort aber 
nur rund 4.200 Menschen. Grü-
ne Lunge ist der Lantz’sche Park. 
Heinrich Balthasar Lantz ließ 
ihn Anfang des 19. Jahrhunderts 
anlegen, sein Herrenhaus steht 
zum Teil auf den Fundamenten 
der alten Burg. Seit 1978 ist der 
Park öffentlich zugänglich, im 

Sommer stehen dort Skulpturen unter 
freiem Himmel. Am Sonntag, 13. Sep-
tember, lädt der Heimat- und Bürger-
verein Lohausen-Stockum ab 11 Uhr 
wieder zum Parkfest mit Trödelmarkt 
ein.                                                        ah	        
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KLEINANZEIGEN

ANGEBOTE / GESUCHE
Suche netten Trödel, Bücher, Schalplatten, Comics, DVDs, und 
CDs. Frank Keil   0211 4912410 
Tierliebe, sehr zuverlässige Person gesucht, die unsere 
Tiere liebevoll versorgt, wenn wir im Urlaub sind (gegen gute 
Entlohnung). In D-Nord/Lohausen. Bitte hinterlassen Sie Ihre 
Telefonnummer und eine kurze Vorstellung Ihrer Person auf 
meinem AB, ich rufe Sie zurück:  0151 17383595
Junggebliebener vitaler netter Rentner sucht vormittags 
Auslieferung/Fahrerjob (Minijob). Tel: 0211/9843481
Beamtin im Ruhestand sucht zum Jahresende eine 2,5- 
Zimmer-Wohnung ab 65 Quadratmeter. Kaltmiete 1.100 Euro in 
Kaiserswerth und Umgebung.  0176 92105358 ab18 Uhr
Suche Ladenlokal in Angermund ab 50 m²   0173-3862695
Kaufe LP-Sammlungen · Rock / Blues / Jazz / Heavy. Bitte erst 
ab 100 Stück anrufen. Fair und bar.  01512-8039214

DIENSTLEISTER
Zertifizierte Seniorenassistentin aus Angermund, mit 
Spezialisierung im Bereich Demenz, tätig in Düsseldorf, Ratin-
gen und Umgebung. Liebevolle und erfahrene Betreuung  von 
Senioren, Leistungen können über die Pflegekasse abgerechnet 
werden,  0151-29043309
Mobile Friseurmeisterin, professionell & flexibel. Erfah-
ren in allen Techniken. Termine und Preise gerne auf Anfrage. 

 0171-1415101 
Schuh & Schlüsseldienst im Klemensviertel.  0211-401112
Die Seniorenbetreuung - Herbert Uhland in Angermund 

 0203-3929884 - Mobil  0163-3358211  www.huhland.de 
Treppenhausreinigung, Gartenpflege u.v.m. - Kostrzewski 
Rufen Sie gern an:  0173-7257541 oder   0211-65048808

Schlosswechsel & Türöffnungen in 10 min vor Ort.              
 0172-2613877

ÄRZTE UND GESUNDHEIT
 
 
                                                                  
Dr. med. Maximilian L. Meeßen · Privatpraxis für Psy-
chiatrie und Psychotherapie, Lintorfer Str. 7, 40878 Ratingen  
ppp-ratingen.de · Termine n. Vereinbarung   02102-308 999 4

Praxis für Urologie in Kaiserswerth · Dr. med. Eckard  
Günnewig · Kaiserswerther Markt 19 · 40489 Düsseldorf  
Mo.-Do. · 8-12 · Mo./Do. 15-17 · Di. 15-18 · Fr. 8-12 Uhr 

 0211 4089035 · schnelle Termine!

SPRACHEN
ENDLICH ITALIENISCH SPRECHEN LERNEN. Wenn nicht jetzt, 
wann dann?  Online- oder Präsenzkurse. www.corso-italia.de.  

 0211-200 733 53. Seit 2008 begeistern wir unsere Kunden.

MUSIKUNTERRICHT
Musikschule Kaiserswerth bietet folgende Kurse 
an: Klavier, musikalische Früherziehung, Geige, Klarinette, 
Block- und Querflöte, Gitarre, Cello. Unterricht auch Zuhause. 
 0211-1711534 oder E-Mail: musikkaiserswerth@yahoo.de,   

www.musik-kaiserswerth.de
Violinunterricht Für Anfänger und Fortgeschrittene, Rainer 
Platte,   0171-6935662

VERKAUF
Verkaufe Einzelgarage im Garagenhof Ungelsheim 
Finkenacker/Harzburger Str.  VB 10.000   01590 2408110
Alter Eichenschrank, Vollholz. verarbeitet ohne Nägel  um-
ständehalber zu verkaufen. Infos:   0176 92105358 ab 18 Uhr

Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an 
unzugänglichen Stellen. Gefahrenbäume.  02843-7717 oder 
0174-3937041
Mobile Fußpflege hat wieder Termine frei.  01573-7510833
Günstige Reparatur und Anbringung von Leuchten durch 
Elektromeister.  0171-3302710 oder  0211-65027856

Dachdecker Fa. Gut ge-dacht hat noch Termine frei,  0176-
22227284
Biete Wohnungsrenovierung.   0172-1335214

IMMOBILIEN
Eigentumswohnung in Kaiserswerth: feine 2-Zimmer-
Wohnung, 56 m², maisonetteähnlich, viel Nutz- und Stauraum. 
Abbezahlt, aus Eigennutzung. Naturnah, gute Infrastruktur,  
City-Anbindung. 275.000 Euro VB.   0173-1531503
Luxuriöse 100 m2 FEWO zu verkaufen. Baltrum, auto-
freier Inseltraum, 300 Kilometer von Düsseldorf entfernt.  
Kontakt: deck1-baltrum@web.de

Juli-Rätsel-Auflösung: 
LOHAUSEN

www.nordbote.de/kontakt
Telefon: 0211-87972345
E-Mail: info@nordbote.de

Private Kleinanzeige pro Zeile 7,50 Euro 
Gewerbliche Kleinanzeige 12,50 Euro
alle Preise inkl. MwSt.

Anzeigenschluss: 18. September
nächster Erscheinungstermin: 2. Oktober

KLEINANZEIGENANNAHME
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Mehr aktuelle Termine unter: 
nordbote.de/kalender

4. | FREITAG
515. Schützen- und Heimatfest in 
Rahm, ab 16 Uhr, bis Sonntag, 
Krönung um 21 Uhr. 
Nachtwächterführung durch Kalkum 
mit Michael Hermes, 19.30 Uhr.

5. | SAMSTAG
32. Handwerkermarkt und Dorffest 
Lintorf.  
SGU Preseason Cup in 
Unterrath, 10 bis 18 Uhr. 
13. Bergmesse an der Heinrich-Hilde-
brand-Höhe, 15 Uhr.

6. | SONNTAG
Möschesonntag der Angermunder 
Schützen, ab 10 Uhr. | Suitbertusfest 
in der Basilika mit Rückkehr des 
Schreins, 11 Uhr. | Trödel & Genuss an 
der Schlossallee 1, 11 bis 17 Uhr.

12.-14. | SAMSTAG BIS MONTAG
Kaiserfest, 11 bis 19 Uhr, Programm 
im Einleger. Ab 11 Uhr Rhine Clean 
Up sowie Abschwimmen und Trödeln 
im Freibad. | Am Sonntag 190. Jahres-
fest der Kaiserswerther Diakonie, ab 
11 Uhr, dazu der Denkmaltag und 

eine Führung durch Kaiserswerth, 14 
bis 16 Uhr. | Schützen- und Volksfest in 
Angermund, bis Montag.

15.-20. | DIENSTAG BIS SONNTAG
Kanupolo-Weltmeisterschaft in Wedau.

18.-21. | FREITAG BIS MONTAG
Schützen- und Krönungsfest in 
Mündelheim.

20.9. | SONNTAG
Kaiserpfalz Open Air 2026. 12.30 bis 
22 Uhr

25. | FREITAG
Bürgerfest am Bezirksamt Süd, ab 
18 Uhr.

26. | SAMSTAG
Sermer Oktoberfest, ab 17 Uhr. 
Eröffnung des IDO-Orgelfestivals, 
Petruskirche Unterrath, 17 Uhr. 
Oktoberfest in Angermund, ab 
17 Uhr. 

27. | SONNTAG
79. Angermunder Kammerkonzert, 
18 Uhr.

 
KURZ NOTIERT: EINIGE TERMINE DER REGION
SEPTEMBER


